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Sehr geehrte Damen und Herren,

ich freue mich sehr, dass der diesjährige 34. Workshop der Arbeitsgemeinschaft niedergelassener Ärzte 
in der Versorgung HIV-Infizierter erneut in Nordrhein-Westfalen stattfindet und wieder viele Teilnehmende 
erwartet werden.

Die HIV-Versorgung steht vor großen Herausforderungen. So war seit Ende letzten Jahres bis in das 
Frühjahr hinein ein Versorgungsmangel beim HIV-Medikament Emtricitabin/Tenofovidrisoproxil zu ver- 
zeichnen, der Sie vor Herausforderungen gestellt hat. Auch wenn sich die Lage bezüglich dieses 
Arzneimittels mittlerweile entspannt hat, wird der Fachkräftemangel im Gesundheitswesen für eine 
zunehmend angespannte Versorgungslage im HIV-Bereich sorgen.

Hausärztinnen und Hausärzte spielen bei der Versorgung von HIV-Infizierten eine entscheidende Rolle: Wenn die Symptome in der 
Hausarztpraxis früh erkannt und die entsprechende Diagnose früh gestellt werden, können die Patientinnen und Patienten zeitnah 
in das Versorgungssystem, wie z.B. in die HIV-Schwerpunktpraxen oder in die stationäre Versorgung gelenkt werden. Regelmäßig 
bieten die Ärztekammern Westfalen-Lippe und Nordrhein entsprechende Fortbildungen zur Versorgung von HIV-Infizierten an.

Leider ist in einigen, insbesondere in strukturschwachen Regionen, die hausärztliche Versorgung als problematisch anzusehen, 
u.a. weil nicht alle Hausarzt-Sitze besetzt werden können. Darum hat die Landesregierung in den vergangenen Jahren eine Reihe 
wichtiger Maßnahmen auf den Weg gebracht. Dazu zählen das Hausarztaktionsprogramm, die Landarztquote, die Gründung der 
medizinischen Fakultät OWL in Bielefeld, die Schaffung von W3-Professuren Allgemeinmedizin an allen medizinischen Fakultäten 
in NRW sowie die Verdoppelung der Medizinstudienplätze an der Universität in Witten-Herdecke. 

Zugleich ist es wichtig, die Präventionsmaßnahmen für HIV/AIDS sowie für andere sexuell übertragbare Erkrankungen weiterhin 
zu unterstützen, um das von der UNAIDS benannte „95-95-95-Ziel“ zu erreichen und Betroffenen weiterhin Beratungs- und 
Unterstützungsangebote zur Verfügung stellen zu können. 
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Es bedarf guter und niedrigschwelliger Zugangsmöglichkeiten zu Tests und Therapie, um auch Menschen zu erreichen, die aufgrund 
von verschiedenen Zugangsbarrieren im Gesundheitssystem oft nur schwer erreicht werden. Innovative Versorgungsmodelle und 
moderne Medizin können dabei helfen, das Ziel der UNAIDS zu erreichen. Vor allem aber ist der unermüdliche Einsatz der Fachkräfte 
in der Medizin unverzichtbar für eine weiterhin stabile HIV-Versorgung. Für Ihr tägliches Engagement möchte ich mich ganz herzlich 
bei Ihnen bedanken.

Vor diesem Hintergrund wünsche ich der Veranstaltung einen guten Verlauf und interessante Gespräche und Diskussionen zum 
Wohle der von HIV und AIDS bedrohten bzw. betroffenen Menschen in Nordrhein-Westfalen und anderswo.

Ihr

 

Karl-Josef Laumann, MdL
Minister für Arbeit, Gesundheit und Soziales 
des Landes Nordrhein-Westfalen



Sehr geehrte Gäste, liebe dagnä-Mitglieder,

willkommen zum 34. dagnä-Workshop, der Fortbildungsveranstaltung für HIV-Schwerpunktärztinnen, -ärzte sowie ambulant 
tätige Infektiologinnen und Infektiologen in Deutschland. Wir begrüßen Sie in diesem Jahr zum ersten Mal in Düsseldorf – wie 
immer jedoch mit einem Programm zu interessanten und praxisrelevanten Themen und Entwicklungen in der Infektiologie und 
HIV-Medizin. 

Auch gesundheitspolitische Themen werden angesprochen: Wie konnte es zu den erschreckenden Lieferengpässen bei HIV- und 
PrEP-Medikamenten kommen und wie lassen sie sich in Zukunft verhindern? Wie sichern wir die ambulanten Strukturen der HIV-
Versorgung, wenn es immer schwieriger wird, Nachfolger:innen für die Praxen zu finden? Was haben wir aus den Epidemien mit 
Covid-19 und Mpox gelernt? Wie gehen wir mit der steigenden Doxy-PrEP-Nachfrage um?

Als Keynote Speaker konnten Jens Lundgren von der University of Copenhagen und Todd Brown von der Johns Hopkins 
University in Baltimore gewonnen werden. 
Nach dem großen Erfolg im letzten Jahr gibt es auch wieder Workshops speziell für junge Ärztinnen und Ärzte. 

Wir wünschen Ihnen bereichernde Debatten, Ideen und Einblicke sowie viel Gelegenheit zum kollegialen Austausch – nicht 
zuletzt bei der Mitgliederversammlung am Freitagabend mit anschließendem Get-together. Wir freuen uns, dass Sie dabei sind.
 

GRUSSWORT
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 Profil

Die Deutsche Arbeitsgemeinschaft ambulant tätiger Ärztinnen und Ärzte für Infektionskrankheiten und 
HIV-Medizin e.V. (dagnä) wurde 1990 gegründet. Sie ist die zentrale Vertretung niedergelassener HIV-
Schwerpunktärzt:innen und ambulant tätiger Infektiolog:innen. Im Mittelpunkt stehen Prävention, 
Diagnostik und Behandlung des HI-Virus und weiterer Infektionskrankheiten.   

 Ziele

•  Optimierung einer qualitätsgesicherten Versorgung von Menschen mit HIV und weiterer 
 Infektionskrankheiten in Deutschland
•  Förderung der Zusammenarbeit und Vernetzung der medizinischen Fachgebiete
•  Anerkennung der Arbeit von HIV-Schwerpunktbehandler:innen und ambulant tätigen Infektiolog:innen
•  Bekämpfung der Diskriminierung HIV-Infizierter
•  Einbindung der fachärztlichen Infektiologie in die ambulante Versorgung

 Aktivitäten

•  Fortbildung: (Online-) Seminare für Ärzt:innen und Medizinische Fachangestellte
• (Mit-)Entwicklung von Therapieleitlinien und Instrumenten der Qualitätssicherung
•  Versorgungsmanagement: Abschluss von Selektiv- und Direktverträgen mit Kostenträgern
• Versorgungsforschung: Wissenschaftliche Studien und Evaluationen der HIV-Behandlungsrealität in Deutschland
•  Veranstaltungen: Seminare, Kongresse, insbesondere der jährliche dagnä-Workshop
• Kooperation: Dialog mit Fachgesellschaften und Selbsthilfegruppen
• Gesundheitspolitik: Ansprechpartner für Politik und Selbstverwaltung

ÜBER UNS
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INFOS ZUM WORKSHOP (I)
13.-14. SEPTEMBER 2024
 Veranstalter

dagnä e.V. Vorstand: PD Dr. med. Markus Bickel, Dr. med. Heiko Karcher, Dr. med. Stefan Mauss, Dr. med. Katja Römer, 
Dr. med. Michael Sabranski

 Tagungsort

         Congress Center Düsseldorf  Fon +49 (0) 211 4560-8484
         Rotterdamer Str. / Stockumer Kirchst. https://duesseldorfcongress.de/kontakt 
         40474 Düsseldorf

         Weitere Informationen zum Tagungsort sowie eine Anfahrtsbeschreibung finden Sie  
         unter https://duesseldorfcongress.de/anfahrt
             

 Veranstaltungsticket der Deutschen Bahn

Entspannt zum Workshop ankommen: Buchen Sie den Best-Preis der Deutschen Bahn – Ihr Veranstaltungsticket zum bundes-
weiten Festpreis von jedem DB-Bahnhof. 
 1. Klasse  2. Klasse Anmerkung

Einfache Fahrt (mit Zugbindung) 84,90 € 51,90 € solange Vorrat reicht
Einfache Fahrt (vollflexibel) 106,90 € 72,90 € immer verfügbar

    Mit Preisen ab 51,90 € ist das Veranstaltungsticket das garantiert günstigste Ticket der Deutschen Bahn.   
    Beim Veranstaltungsticket (Reisestrecke größer 100 km) ist das City-Ticket für die An- und Abreise in über 
    120 deutschen Städten im jeweiligen Geltungsbereich inklusive. Alle Infos zur Buchung finden Sie unter: 
    https://www.veranstaltungsticket-bahn.de/?event=13500&language=de

    Alternativ können Sie auch nebenstehenden QR-Code scannen und Ihr Veranstaltungsticket direkt buchen. 

© Congress Center Düsseldorf
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 Tagungsleitung

Dr. med. Stefan Mauss

 Programmkomitee

 Kongressorganisation

dagnä e.V. | Nürnberger Str. 16, 10789 Berlin | Kongresssekretariat: Martine Liedtke
Fon +49 (0) 30-3980193-0 | Fax +49 (0) 30-3980193-20 | E-Mail: liedtke@dagnae.de | Internet: www.dagnae.de

 Zertifizierung

Die Zertifizierungen gelten für das Programm am Freitag, den 13.09.2024 und Samstag, den 14.09.2024. 
Der dagnä-Workshop 2024 ist durch die DAIG – Deutsche AIDS Gesellschaft – zertifiziert. Ebenso wird 
unsere Veranstaltung durch die Akademie für Infektionsmedizin mit 13 iCME-Punkten in der Kategorie  
„Weitere Fortbildungen“ zertifiziert. Die Zertifizierung des Workshops ist bei der Ärztekammer Nordrhein 
beantragt. 

INFOS ZUM WORKSHOP (II)
13.-14. SEPTEMBER 2024

PD Dr. med. 
Christoph Boesecke

Dr. med. 
Stefan Mauss

Dr. med. 
Knud Schewe

GF dagnä e.V. 
Dorian Doumit
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 Teilnahmegebühr

Die Teilnahmegebühr wird für die gesamte Veranstaltung erhoben. 

Anmeldung   bis 22.08.2024 ab 23.08.2024

dagnä-Mitglieder   170,00 € 200,00 €
Nicht-Mitglieder   250,00 € 280,00 €
Pflegeberufe   80,00 € 100,00 €
Studierende (mit Nachweis) kostenfrei kostenfrei

Es zählt das Datum der Wertstellung auf dem Kongresskonto (Zahlungeingang). Nach Stornierung Ihrer verbindlichen Anmeldung 
werden 25,00 € Bearbeitungsgebühr erhoben.

 Online-Registrierung

Bitte registrieren Sie sich möglichst online unter: 
https://web-eur.cvent.com/event/5616b20e-e206-424d-a322-cbf9c055a220/summary
Für Tagesgäste ist die Registrierung vor Ort möglich.

 Registrierung im Congress Center Düsseldorf

Freitag, 13.09.2024, ab 09.00 Uhr und Samstag, 14.09.2024, ab 08.00 Uhr

Die dagnä freut sich auf ein reges Interesse und lebendige Teilnahme an unserem diesjährigen Jahreskongress. Aktuelle Ent-
wicklungen finden Sie unter www.dagnae.de.

INFOS ZUM WORKSHOP (III)
13.-14. SEPTEMBER 2024
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 Lageplan

Die Veranstaltungen des 34. dagnä Workshops finden im 1.OG statt,
das Sie vom Eingangsbereich Stockumer Kirchstraße aus über die 
Rolltreppe oder über die Treppen erreichen. Die Garderobe befindet 
sich im Erdgeschoss.

INFOS ZUM WORKSHOP (IV)
13.-14. SEPTEMBER 2024

Rotterdamer Straße / Rheinufer
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 Hinweise zur Anreise

Anreise mit dem Auto

Düsseldorf ist bestens an das gut ausgebaute Autobahnnetz in NRW angebunden. Die Landeshauptstadt und das CCD Con-
gress Center Düsseldorf sind vom Norden über die A52 und A3, vom Westen über die A44 und die A57 sowie aus Richtung 
Süden über die A57 und A59 erreichbar. Eingabedaten für das Navigationssystem:

Rotterdamer Straße / Ecke Stockumer Kirchstraße, 40474 Düsseldorf

Im näheren Umfeld des Kongresscenters folgen Sie der speziellen Ausschilderung CCD-Stadthalle, CCD Süd oder CCD Ost 
bzw. den Parkplatzausschilderungen.

Anreise mit Bus und Bahn

Das CCD Congress Center Düsseldorf ist bequem mit der U-Bahn oder dem Bus zu erreichen. Die Buslinie 722 bringt Sie
in knapp 30 Minuten vom Düsseldorfer Hauptbahnhof zum Kongresszentrum. Mit der U78 (aus Richtung Innenstadt) und 
der U79 (aus Richtung Innenstadt, Kaiserswerth, Wittlaer und Duisburg) fahren Sie bis zur Haltestelle Messe Ost / Stockumer 
Kirchstraße. Von dort erreichen Sie zu Fuß, über die Stockumer Kirchstraße, das CCD Congress Center Düsseldorf in ca. 15 
Minuten oder Sie nehmen den Bus 722 bis zur Endhaltestelle Messe Congress Center. Informationen rund um Fahrpläne, 
Bahn- und Buslinien sowie Tickets erhalten Sie bei der Rheinbahn.

Anreise per Flugzeug

Der Düsseldorf Airport liegt nur drei Kilometer vom CCD Congress Center Düsseldorf entfernt. Für Taxi-Fahrten vom 
Flughafen Düsseldorf zu allen Eingängen der Messe Düsseldorf oder umgekehrt gilt bei Tag und Nacht ein Sonderfahrpreis 
von jeweils 20 EUR. Abhängig von der Verkehrssituation dauert die Fahrt ca. 10-15 Minuten. Zu den Messelaufzeiten gibt 
es auch einen direkten Shuttleservice mit der Buslinie 896 vom Flughafen bis zur Messe bzw. zum Kongresszentrum.

INFOS ZUM WORKSHOP (V)
13.-14. SEPTEMBER 2024
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PROGRAMM-ÜBERSICHT (I)

Freitag, 13.9., Vormittag

09.30 Uhr

10.00 Uhr

10.30 Uhr

11.00 Uhr

11.30 Uhr

12.00 Uhr

12.30 Uhr

13.00 Uhr

12

Pause

WS1 Let‘s talk about Sex
mit Adoleszenten 

(S. 16)

Raum 17 a
WS2  Junge Infektiolog:innen 

(S. 16)

Raum 15 a,b

DAIG-Mitgliederversammlung
Raum 16 a,b



Freitag, 13.9., Nachmittag

14.00 Uhr

14.30 Uhr

15.00 Uhr

15.30 Uhr

16.00 Uhr

16.30 Uhr

17.00 Uhr

17.30 Uhr

18.00 Uhr

18.30 Uhr

19.00 Uhr

20.30 Uhr

PROGRAMM-ÜBERSICHT (II)

dagnä-Mitgliederversammlung und Wahlen (S. 15) 
Raum 15 a,b

Pause

13

Plenum 1  • Kongresseröffnung
(S. 17)  • State of the ART: daily or longer interval between intake?
  • Weight gain – weight loss

  Raum 15 a,b

WS3 Zukunft der ambulanten 
HIV-Versorgungsstrukturen (S. 16)

Raum 15 a,b

WS4 Umgang mit Multiplex-Plattformen in der
infektiologischen Diagnostik (S. 17)

Raum 16 a,b

Anmeldung zur dagnä-Mitgliederversammlung 



PROGRAMM-ÜBERSICHT (III)

Samstag, 14.9., Vormittag

08.30 Uhr

09.00 Uhr

09.30 Uhr

10.00 Uhr

10.30 Uhr

11.00 Uhr

11.30 Uhr

12.00 Uhr

12.30 Uhr

13.00 Uhr

Plenum 2  • Doxy-PEP und -PrEP für alle?
(S. 18)  • Statine für alle?
  • Die Mpox-Epidemie im Rückblick – oder kommt da wieder was?
  • Podiumsdiskussion: Zugang zu HIV-Innovationen

  Raum 15 a,b

Pause

Pause

14

WS5 Update Impfungen für
daheim und unterwegs (S.19)

Raum 15 a,b

WS6 PrEP nicht nur für MSM
 (S.19)

Raum 16 a,b

WS7 Chemsex for beginners
 (S. 19) 

Raum 17 a



PROGRAMM-ÜBERSICHT (IV)

Samstag, 14.9., Nachmittag

14.00 Uhr

14.30 Uhr

15.00 Uhr

15.30 Uhr

16.00 Uhr

16.30 Uhr

17.00 Uhr

WS8 Update 
Tuberkulose-Therapie (S. 19)

Raum 15 a,b

WS10 Menschen in prekären
Lebenslagen – Wie kann Prävention

und Versorgung verbessert
werden? (S. 20) Raum 17 a

WS9 Schwangerschaft und
Stillen bei HIV, HBV, HCV (S. 19)

Raum 16 a,b

Verabschiedung

Plenum 3  • Eine Analyse des Managements von COVID-19
(S. 20)  • Roundtable: Highlights und Kontroversen der IAS 2024

  Raum 15 a,b

15



WISSENSCHAFTLICHES PROGRAMM
13. SEPTEMBER 2024FR

16

 DAIG-Mitgliederversammlung      

09.30 – 10.30 Uhr  DAIG-Mitgliederversammlung 
Raum 16 a,b

 Parallelworkshops      

09.30 – 12.30 Uhr  WS1 LET‘S TALK ABOUT SEX MIT ADOLESZENTEN
Raum 17 a     
    Moderation:  S. Eggers

     Mit Jugendlichen über Sexualität sprechen
     S. Eggers, T. Scheel

10.30 – 12.30 Uhr  WS2 JUNGE INFEKTIOLOG:INNEN
Raum 15 a,b    
     Hands on Workshop für junge Infektiolog:innen – Kasuistiken
     Prophylaxe und Therapie opportunistischer Infektionen
     P. Migaud, J. Schneider

     Hands on Workshop für junge HIV-Behandelnde – Kasuistiken 
     HIV-Therapie
     K. v. Bremen, B.-E. O. Jensen

      
14.00 – 15.00 Uhr  WS3 ZUKUNFT DER AMBULANTEN
Raum 15 a,b   HIV-VERSORGUNGSSTRUKTUREN
 
    Moderation:  H. Karcher

    Diskutierende: A. Baumgarten, M. Vehreschild



Parallelworkshops      

14.00 – 15.00 Uhr  WS4  UMGANG MIT MULTIPLEX-PLATTFORMEN IN DER
Raum 16 a,b    INFEKTIOLOGISCHEN DIAGNOSTIK

   Referent*innen: M. Obermeier, R. Vogelmann

 Plenum

15.30 – 17.40 Uhr  P1  PLENUM 1 – KEYNOTE LECTURES
Raum 15 a,b
     
15.30 – 15.40 Uhr    Kongresseröffnung
     Ch. Boesecke, D. Doumit, S. Mauss, K. Schewe

   Moderation:  Ch. Boesecke, S. Mauss, K. Schewe

15.40 – 16.40 Uhr  P1-1  State of the ART: daily or longer interval between intake?
     J. Lundgren

     
16.40 – 17.40 Uhr  P1-2  Weight gain – weight loss
     T. Brown

 Mitgliederversammlung

19.00 – 20.30 Uhr  dagnä-Mitgliederversammlung und Wahlen
Raum 15 a,b

WISSENSCHAFTLICHES PROGRAMM
13. SEPTEMBER 2024FR
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 Plenum

08.30 – 11.00 Uhr  P2  PLENUM 2
Raum 15 a,b
   Moderation: H. Karcher, M. Sabranski
       
08.30 – 09.00 Uhr  P2-1  Doxy-PEP und -PrEP für alle?
     S. Schellberg

09.00 – 09.30 Uhr  P2-2  Statine für alle?
     G. Behrens

09.30 – 10.00 Uhr  P2-3  Die Mpox-Epidemie im Rückblick – oder kommt da wieder was?
     C. Hoffmann

10.00 – 11.00 Uhr  P2-4  Podiumsdiskussion: Zugang zu HIV-Innovationen 
     Sicherheit in der Arzneimittelversorgung
 
   Diskutierende: M. Buch, M. Mohrmann, I. Perea, R. Welte

WISSENSCHAFTLICHES PROGRAMM
14. SEPTEMBER 2024SA
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WISSENSCHAFTLICHES PROGRAMM
14. SEPTEMBER 2024SA

 Parallelworkshops

11.30 – 12.30 Uhr  WS5  UPDATE IMPFUNGEN FÜR DAHEIM UND UNTERWEGS 
Raum 15 a,b     
     G. Knecht, B. Rieke

11.30 – 12.30 Uhr  WS6  PrEP NICHT NUR FÜR MSM 
Raum 16 a,b            
     K. Römer, D. Schmidt, C. Weber

11.30 – 12.30 Uhr  WS7  CHEMSEX FOR BEGINNERS  
Raum 17 a      
     K. Schewe, M. Viehweger

14.00 – 15.00 Uhr  WS8  UPDATE TUBERKULOSE-THERAPIE 
Raum 15 a,b            
     M. Bickel, T. Brehm

14.00 – 15.00 Uhr  WS9  SCHWANGERSCHAFT UND STILLEN BEI HIV, HBV, HCV  
Raum 16 a,b      
     A. Haberl, C. Schwarze-Zander
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WISSENSCHAFTLICHES PROGRAMM
14. SEPTEMBER 2024SA

 Parallelworkshops

14.00 – 15.00 Uhr  WS10  DAH-WORKSHOP: MENSCHEN IN PREKÄREN 
Raum 17 a    LEBENSLAGEN – WIE KANN PRÄVENTION
     UND VERSORGUNG VERBESSERT WERDEN?
 
   Referentin: E. Willems

 Plenum

15.00 – 16.30 Uhr  P3  PLENUM 3
Raum 15 a,b   
   Moderation: M. Bickel, K. Römer
       
   P3-1  Eine Analyse des Managements von COVID-19
     H. Streeck

   P3-2  Roundtable: Highlights und Kontroversen der IAS 2024
     M. Bickel, S. Esser

Verabschiedung   
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Dr. med. Axel Baumgarten FA Allgemeinmedizin, Infektiologie, Zentrum für Infektiologie, Berlin
Prof. Dr. med. Georg Behrens Oberarzt der Klinik für Rheumatologie und Immunologie,      
 Medizinische Hochschule Hannover
PD Dr. med. Markus Bickel FA Innere Medizin und Infektiologie, Infektiologikum, Frankfurt
PD Dr. med. Christoph Boesecke Oberarzt, Ambulanz für Infektiologie & Immunologie, UK Bonn
Dr. med. Thomas Theo Brehm  Wissenschaftlicher Mitarbeiter, Klinische Infektiologie, Forschungszentrum Borstel
Prof. Ph.D. Todd Brown Endokrinologe, Johns Hopkins Medicine Center, Baltimore, USA
Maximilian Buch Referent – Abteilung Arzneimittel, Gemeinsamer Bundesausschuss, Berlin
Dorian Doumit dagnä e.V., Berlin
Silke Eggers  Projektleitung HIV/STI-Prävention in der ärztl. Praxis, Deutsche Aidshilfe, Berlin
Prof. Dr. med. Stefan Esser Leitender Oberarzt, Zentrum für HIV, AIDS, Proktologie und Geschlechtskrankheiten,  
 UK Essen
Dr. med. Annette Haberl Leiterin des Bereichs „HIV und Frauen“ am HIVCENTER, Frankfurt/Main
Prof. Dr. med. Christian Hoffmann FA Innere Medizin, Hämatoonkologe Infektionsmedizinisches Centrum ICH, Hamburg
Dr. med. Björn-Erik Ole Jensen Bereichsleiter Spezielle Infektiologie, Klinik für Gastroenterologie, Hepatologie und   
 Infektiologie, UK Düsseldorf
Dr. med. Heiko Karcher Internist, Infektiologe, Tropenmediziner, PraxisCityOst, Berlin
Dr. med. Gaby Knecht FÄ Innere Medizin und Infektiologie, Infektiologikum, Frankfurt
Prof. Jens Lundgren Clinical Professor, Department of Clinical Medicine, University of Copenhagen, Dänemark
Dr. med. Stefan Mauss  FA Innere Medizin, Gastroenterologie, Zentrum für HIV und Hepatogastroenterologie,  
 Düsseldorf
Pascal Migaud Infektiologie, St. Joseph Krankenhaus, Berlin
Matthias Mohrmann Vorstand AOK Rheinland Hamburg, Düsseldorf
Dr. med. Martin Obermeier FA für Laboratoriumsmedizin, Leiter des Medizinischen Infektiologiezentrums, Berlin
Ines Perea Leiterin des Referats 615 One Health & Antimikrobielle Resistenzen im
 Bundesministerium für Gesundheit, Berlin

REFERIERENDE

21



Dr. med. Burkhard Rieke FA Innere Medizin, Tropenmedizin, Infektiologie, Zentrum für HIV und 
 Hepatogastroenterologie, Düsseldorf
Dr. med. Katja Römer FÄ Allgemeinmedizin, Infektiologie, Suchtmedizin, Gemeinschaftspraxis Gotenring, Köln
Dr. med. Michael Sabranski FA Innere Medizin, Infektionsmedizinisches Centrum ICH, Hamburg
Tom Scheel Referent sexuelle Gesundheit, Sexualpädagoge, Traumapädagogik, 
 Sexological Bodyworker, Rostock
Dr. med. Sven Schellberg FA Allgemeinmedizin, Novopraxis, Berlin
Dr. med. Knud Schewe FA Innere Medizin, Infektionsmedizinisches Centrum ICH, Hamburg
Dr. Daniel Schmidt Projektleiter PrEP-Evaluation, Infektionsepidemiologie, RKI, Berlin
Prof. Dr. med. Jochen Schneider Oberarzt, Klinikum rechts der Isar TUM Klinik für Innere Medizin II, München
PD Dr. med. Carolynne Schwarze-Zander Gemeinschaftspraxis am Kaiserplatz Bonn 
Dr. med. Hartmut Stocker Chefarzt, Facharzt für Innere Medizin, Infektiologie, St. Joseph Krankenhaus, Berlin
Prof. Dr. med. Hendrik Streeck Institutsdirektor, Institut für Virologie, UK Bonn
Dr. med. Kathrin van Bremen FÄ Innere Medizin, Infektiologie, MVZ Innere Medizin, Köln
Prof. Dr. med. Maria Vehreschild Medizinische Klinik 2, Leiterin Schwerpunkt Infektiologie, UK Frankfurt
Dr. med. Martin Viehweger FA Allgemein Medizin, Infektiologie, ViRo-Praxis, Berlin
PD Dr. med. Roger Vogelmann FA Innere Medizin, Mannheimer Onkologie Praxis, Mannheim
Christoph Weber FA Innere Medizin, ärztliche Leitung, Checkpoint Berlin
Eléonore Willems Fachreferentin für weibliche Sexarbeit, Deutsche Aidshilfe, Berlin

REFERIERENDE
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 abbvie Deutschland GmbH & Co. KG
 25.000,- € (Symposium, Stand)

 Bavarian Nordic GmbH
 7.000,- € (Sponsoring, Stand)

 
 GILEAD Sciences GmbH
 100.100,- € (Sponsoring, Symposium, Stand)

 Janssen-Cilag GmbH
 34.000,- € (Symposium)

 MSD Sharp & Dohme GmbH
 65.000,- € (Sponsoring, Symposium, Stand)

 ViiV Healthcare GmbH
 136.528,- € (Sponsoring, Symposium, Stand)

SPONSOREN UND AUSSTELLER
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WIR GEMEINSAM
BRINGEN EXPERTISE ZUSAMMEN.

Referierende:
PD Dr. Nadine Lübke, Düsseldorf

Referierende:
Dr. med. Kathrin van Bremen, Köln

Chair:
Prof. Dr. med. Georg Behrens, Hannover

Unser Symposium am
Freitag, 13. September, 12:45 - 13:45 Uhr, Raum 16

Therapievertrauen – Worauf 
kommt es an?

Informiert bleiben

www.gileadpro.de
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dagnä- 
Workshop

2024

Gilead Sciences GmbH, Fraunhoferstraße 17, 82152 Martinsried b. München
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SATELLITENSYMPOSIEN DER
PHARMAZEUTISCHEN INDUSTRIEFR

 Janssen Lunchsymposium

12.45 – 13.45 Uhr  SYM1  HERAUSFORDERUNGEN
Raum 15 a,b    IN DER HIV-THERAPIE 
 
   Moderation: J. Rockstroh
   
      Späte HIV-Diagnose und später Behandlungsbeginn
     J. Rockstroh

      Anti-Tumor-Therapie bei HIV-Infektion
     M. Hentrich

 Gilead Lunchsymposium

12.45 – 13.45 Uhr  SYM2  THERAPIEVERTRAUEN –
Raum 16 a,b    WORAUF KOMMT ES AN?

   Moderation: G. Behrens
   
   Referentinnen: K. v. Bremen, N. Lübke
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 Parallel Vorabend Symposien

17.45 – 18.45 Uhr  SYM3  ASK THE PANEL: KOLLEG:INNEN
Raum 16 a,b    DISKUTIEREN IHRE FRAGEN

   Moderation: J. Rockstroh  

   Diskutierende: G. Behrens, C. Orkin (virtuell), S. Scholten, C. Spinner, E. Wolf
  
   
     
17.45 – 18.45 Uhr  SYM4  DORAVIRIN – HOT OR NOT?
Raum 17 a
   Referent:innen: C. Stephan, S. Usadel     

SATELLITENSYMPOSIEN DER
PHARMAZEUTISCHEN INDUSTRIEFR
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LUST AUF
STELLUNGSWECHSEL?
Ein Podcast, der Stellung bezieht: zu Vielfalt,  Akzeptanz, einer off enen Gesellschaft ,
sexueller Freiheit und Gesundheit

Dein MSD Podcast zur 
Sexuellen Gesundheit

 

Neugierig geworden? 
Jetzt reinhören! Eine Initiative von

www.msd.de 
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SATELLITENSYMPOSIEN DER
PHARMAZEUTISCHEN INDUSTRIESA

 ViiV Lunchsymposium

12.45 – 13.45 Uhr  SYM5  VOCABRIA + REKAMBYS AROUND THE WORLD.
Raum 16 a,b    ERFAHRUNGEN, DATEN UND KASUISTIKEN
     AUS ALLER WELT.
 
   Moderation: S. Esser  

   Referierende: A. Bodtländer, L. Buzón (Spanien), C. K. Mutuluuza (Uganda)
     K. Ring (UK) 

AbbVie Lunchsymposium   

12.45 – 13.45 Uhr  SYM6  HEPATITIS-C-LATE-PRESENTER
Raum 17 a
   Moderation: S. Mauss 

     Late-Presenting in der deutschen Hepatitis-C-Kohorte
     J. Bischoff 

     HCC
     C. Roderburg
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VERBINDLICHE ANMELDUNG

 Teilnahmegebühr   bis 22.08.2024 ab 23.08.2024

dagnä-Mitglieder   170,00 € 200,00 €
Nicht-Mitglieder   250,00 € 280,00 €
Pflegeberufe   80,00 € 100,00 €
Studierende (mit Nachweis) kostenfrei kostenfrei

Nach Stornierung Ihrer verbindlichen Anmeldung werden 25,00 € Bearbeitungsgebühr erhoben. Es zählt das Datum der 
Wertstellung auf dem Kongresskonto (Zahlungseingang). 

Bitte registrieren Sie sich möglichst online unter 
https://web-eur.cvent.com/event/5616b20e-e206-424d-a322-cbf9c055a220/summary
Für Tagesgäste ist die Registrierung vor Ort möglich.

Hinweis:

Ton- und Bildaufnahmen sind nur mit entsprechender Erlaubnis durch die Tagungsleitung gestattet. Während der Veranstaltung 
werden Fotoaufnahmen für die interne und externe Öffentlichkeitsarbeit gemacht. Mit Ihrer Anmeldung erklären Sie sich mit der 
Nutzung der Fotos durch die dagnä e.V. einverstanden.

Datenschutz:

Ihre persönlichen Angaben werden von der dagnä e.V. bzw. der Miaglossa GmbH zum Zwecke der Kundenbetreuung und 
zur Veranstaltungsorganisation (z.B. Anmeldebestätigung, Rechnungslegung, Ausstellung der Teilnahmebescheinigungen) 
verarbeitet. Jederzeit haben Sie die Möglichkeit, der Nutzung Ihrer Daten schriftlich bei dagnä e.V., Nürnberger Str. 16, 10789 
Berlin oder mittels E-Mail an verein@dagnae.de zu widersprechen. Die dagnä e.V. und die Miaglossa GmbH werden Ihre Daten 
nicht an Dritte zu deren werblichen Nutzung weitergeben. Mit Ihrer Anmeldung erklären Sie sich mit der Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten zum Zweck der Veranstaltungsorganisation einverstanden.



dagnä e.V. 
Nürnberger Straße 16
10789 Berlin

Fon:  +49 (0) 30 3980193-0
Fax:  +49 (0) 30 3980193-20
E-Mail: verein@dagnae.de

www.dagnae.de

34 34. WORKSHOP
13.-14. SEPTEMBER 2024
CONGRESS CENTER DÜSSELDORF






